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«Stress ist ein Erotikkiller»

Untersuchungen zeigen, dass die Halfte der Frauen in langjdahrigen Beziehungen beim Sex keinen Orgasmus erleben. Die Griinde sind
vielfaltig. Es gibt jedoch Wege, den weiblichen Orgasmus zu entdecken. Paar- und Sexualberaterin Patricia Matt hilft Frauen in einem Kurs.

JANINE KOPFLI

Frau Matt, es gibt deutsche und
amerikanische Studien, die sagen,
dass 10 bis 30 Prozent aller sexuell
aktiven Frauen nie einen Hohe-
punkt erleben. Ist die Zahl tatscich-
lich so hoch?

Patricia Matt: Ja. Meine Erfah-
rung aus der Paar- und Sexual-
beratung ist die, dass ein Drittel
der Frauen, die mit einem sexu-
ellen Thema zu mir in die Bera-
tung kommen, noch nie einen
Orgasmus erlebt haben. Andere
Frauen sind sich dariiber unsi-
cher, ob das, was sie erleben, ein
Orgasmus ist. Die Hilfte der
Frauen in langjahrigen Bezie-
hungen erlebt beim Ge-
schlechtsverkehr mit ihrem Part-
ner keinen Orgasmus.

Dementsprechend oft tiduschen
Frauen ihren Partnern also einen
Orgasmus vor?

Patricia Matt: Ja, es gibt Frauen,
die ihrem Partner einen Orgas-
mus vortduschen. Und es gibt
auch Minner, die einen Orgas-
mus vortduschen. Die Griinde
dafiir sind vielfédltig. Manche
Frauen versuchen, sich davor zu

Es gibt Frauen,
die noch nie einen
Orgasmus erlebt
haben

schiitzen, als Versagerin vor dem
Partner dazustehen. Sie schi-
men sich oder denken, sie seien
keine richtige Frau. Andere Frau-
en wollen ihren Partner nicht
verletzen, sie wollen ihn davor
schiitzen, sich als unfidhigen
Liebhaber zu erleben, der es
nicht schafft, seine Frau zu be-
friedigen. Oder sie wollen, dass
ihr Partner sexuell entldadt, damit
die intime Begegnung, die sie
nicht als lustvoll erleben, endlich
vorbei ist.

Welchen Einfluss kénnen gespielte
Orgasmen auf die Partnerschaft
haben?

Patricia Matt: Wenn es ab und
zu einmal vorkommt, dass der
eine oder der andere einen Or-
gasmus vortduscht, um je nach
Befindlichkeit in der intimen Be-
gegnung zu einem Ende zu kom-

men, ist es nicht weiter schlimm.
Geschieht es jedoch kontinuier-
lich, so kann dies wie ein Betrug
erlebt werden. Eine lustvolle Be-
gegnung wird verhindert. Dies
kann zu einer erotischen Stagna-
tion fithren. Es kann miteinan-
der keine befriedigende Losung
gefunden werden. Stattdessen
wird Sinnlichkeit und Sexualitét
als eine unangenehme Notwen-
digkeit erlebt.

Woran liegt es, dass Frauen

seltener kommen?

Patricia Matt: Die Antwort auf
diese Frage ist komplex, ich grei-
fe einen moglichen Aspekt he-
raus. Biologisch gesehen dient
der Geschlechtsakt der Fort-
pflanzung. Frauen konnen
schwanger werden und Kinder
gebdren, ohne einen Orgasmus
erlebt zu haben. Ein weiblicher
Orgasmus braucht mehr als eine
maénnliche Penetration und eine
Ejakulation. Diese Tatsache ist
fiir Paare wichtig zu verstehen.
Es gilt, eine innere Haltung zu
entwickeln, die sowohl den
weiblichen wie auch den mann-
lichen Orgasmus als bedeutsam
ansieht.

In Internetforen reden Frauen
davon, dass sie mit Selbstbefriedi-
gung einen Orgasmus erreichen
konnen. Sobald aber ein Mann im
Spiel ist, ist es aus mit der Befriedi-
gung. Was raten sie Frauen, die
Ihnen dhnliche Geschichten in der
Beratung erzéiihlen?

Patricia Matt: Wichtig ist es,
diese Fragestellungen in der Se-
xualanamnese individuell zu un-
tersuchen. Es geht darum, zu
verstehen, wie es einer Frau ge-
lingt, in Kontakt mit sexueller Er-
regung zu sein und wo sie ihre
Grenze mit ihrem Partner erlebt.
Gegenseitige Schuldzuschrei-
bungen taugen dabei nichts.

Inwiefern spielt die Psyche der Frau
eine Rolle?

Patricia Matt: Die Psyche der
Frau spielt in der intimen Begeg-
nung eine wichtige Rolle. Einen
grossen Einfluss auf die Psyche
haben Ablenkungen. Frauen
sind innerlich absorbiert, zum
Beispiel vom Alltagsgeschehen,
von Spannungen in der Bezie-
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Paar- und Sexualberaterin Patricia Matt: «Es gilt, eine innere Haltung zu entwickeln, die sowohl den
weiblichen wie auch den mannlichen Orgasmus als bedeutsam ansieht.»

hung, Sorge um die Kinder oder
auch von sogenannten Polizisten
im Gehirn, die ihnen sagen, wie
Frau zu sein hat oder nicht sein
darf. Viele Frauen sind leichter
ablenkbar als Madnner.

Also hat auch Stress einen Einfluss?
Patricia Matt: Stress hat immer
auf beide einen Einfluss. Verein-
facht gesagt 16st er Kampf-,
Flucht- oder Vermeidungsreak-
tionen aus. Die Durchblutung
des Korpers ist beeintrichtigt,
die Wahrnehmung ist eingeengt

Ein lustvoll-intimes
Menii zusammen-
zustellen, kann
helfen

auf das Stress verursachende
Objekt, sodass eine lustvolle,
sinnliche Begegnung unter Angst
oder Unwohlsein kaum moglich
ist. Versagensstress, Verlust-
angststress,  Perfektionsstress
oder jeglicher negativer Gedan-
kenstress sind Erotikkiller.

Was konnen Frauen tun, um auch
mit dem Partner einen guten Orgas-
mus zu erleben?

Patricia Matt: Eine Vorausset-
zung ist es, sich selber, die eige-
nen weiblichen Bediirfnisse und

die eigenen Werte zu kennen.
Ein weiterer Punkt ist die Fahig-
keit, als Paar achtsam und offen
miteinander zu kommunizieren.
Grundlegend ist die Bereitschaft,
die Verantwortung fiir sich und
seine Bediirfnisse, Sehnsiichte,
die eigene sinnliche Lust und die
individuellen Grenzen zu iiber-
nehmen. Dazu kann gehoren,
einmal den Partner anzuleiten,
welche Art von Beriihrung sich
fiir einen selbst angenehm an-
fiihlt, vielleicht ein anderes Vor-
spiel vom Partner einzufordern
oder auch miteinander ein lust-
volle-intimes Menii zusammen-
zustellen.

Sie sagen immer, dass guter Sex Zeit
braucht. Es ist also alles eine Frage
der richtigen Stimulierung?
Patricia Matt: Ja, und das Zu-
sammenspiel von Liebe und Se-
xualitdt sind komplex. Ein we-
sentlicher Punkt ist sicher, sich
Zeit fiireinander zu nehmen, Zeit
fiir ein freudvolles, genussvolles
Vorspiel und ein erotisches Mit-
einander. Sich Verlieben oder
auch Liebe auf den ersten Blick
sorgen fiir eine emotionale Sti-
mulierung und l6sen ein Feuer-
werk im Gehirn aus. Am Anfang
offnet dieses emotionale Feuer-
werk die Sinnlichkeit. Um jedoch

das sexuelle Begehren zu aktivie-
ren und den Erregungsreflex
auszuldsen, braucht es spétes-
tens nach der Zeit der Verliebt-
heit korperliche, individuelle
weibliche und ménnliche Stimu-
li sowie einen Zugang zu der ei-
genen sexuellen Erregung. Dies
zeigen Erfahrungen von Frauen,
die vergewaltigt wurden und
einen «ungewollten» Orgasmus
hatten, obgleich sie wahrend der
Vergewaltigung Gefiihle der
Ohnmacht, der Wut oder des
Ekels erlebten. Im Korper wurde
der Erregungsreflex ausgelost,
unabhidngig von ihrer Notlage.
Diese Erfahrungen zeigen, dass
es wichtig ist, tiber den Erre-
gungsreflex Bescheid zu wissen,
um die korperlichen Gegeben-
heiten genussvoll miteinander in
der Paarbeziehung auszuschop-
fen.

Kénnen Lustpillen helfen?

Patricia Matt: In Amerika wurde
jetzt ein Produkt zugelassen. Der
neue Wirkstoff heisst Filibanse-
rin. Anders als beispielsweise
Viagra fiir den Mann, welches
auf die Durchblutung Einfluss
nimmt, wirkt die Lustpille fiir die
Frau vereinfacht gesagt direkt im
Gehirn, mit dem Ziel, Hemmun-
gen abzubauen. Dieses Medika-

ment muss tédglich eingenom-
men werden und ist mit diversen
Nebenwirkungen wie z. B. Mii-
digkeit verbunden. Ich frage
mich jedoch, ob beispielsweise
ein gutes Glas Wein zum richti-
gen Zeitpunkt nicht zu mehr Ge-
nuss beitrégt.

Ein Glas Wein
bringt wohl mehr
Genuss als eine
Lustpille

Erstmals bieten Sie einen Kurs fiir
Frauen an, in dem es genau um die-
ses Thema geht. Haben heute Frau-
en eher den Mut, sich mit diesem
Thema zu befassen als friiher?
Patricia Matt: Ja. Viele Frauen
sind offener. Sie wissen, es gibt
einen ménnlichen und einen
weiblichen Orgasmus, den jeder
und jede lernen kann. Sie haben
dartiber gehort, von Freundin-
nen, aus dem Sexualpddagogik-
Unterricht oder sie haben im In-
ternet recherchiert. Sie sind mo-
tiviert und neugierig, sie wollen
«das» auch erleben und sie wis-
sen: «Auch ich kann einen Or-
gasmus haben.»

Was muss eine Kursteilnehmerin
mitbringen?

Patricia Matt: Willkommen sind
alle neugierigen Frauen, egal
ob sie gerade als Single oder in
einer langjdhrigen Paarbezie-
hung leben. Am besten, sie brin-
gen Entdeckerinnenlust mit,
wollen neues sexologisches Wis-
sen kennenlernen, sie sind offen
fiir den Austausch im Gespriach
mit anderen Frauen in einem
klaren, geschiitzten sexualthera-
peutischen Rahmen. Wichtig ist
es auch, Zeit einzuplanen, um
zwischen den Gruppenterminen
zu Hause verschiedene individu-
elle Ubungen ausprobieren zu
kénnen. In einem weiteren Kurs
fiir Paare wird es um partner-
schaftliche Ubungen und die
Umsetzung in der Paarbezie-
hung gehen.

Informationsabend fur Frauen: Mit
Freude den weiblichen Orgasmus
entdecken. Dienstag, 22. Septem-
ber, 19 Uhr, im Buchladen Omni in
Eschen. Kurs ab 20. Oktober, nach
Anmeldung. (patricia.matt@gmx.li)
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Vorsitzliche direkte
sowie indirekte
«Abzocke» ...

... der liechtensteinischen Be-
volkerung. Der Herbst zieht
langsam ins Land, es wird
immer nebuldser. Um einer
Kiirzung dieses Beitrags zu ent-
gehen, verfasse ich diese Zeilen
im Schlagwortstil.

Eingangs sei dem Abgeordne-
ten Elfried Hasler gedankt.
Namlich dafiir, dass er im Stile
eines romischen Volkstribunen
die Interessen unserer gemein-
samen Heimat, also der gesam-
ten liechtensteinischen Bevol-
kerung, wahrzunehmen ver-
sucht.

Wiirde er, sein Kollege, ich
oder eine andere Person das,
was eine Minderheit der liech-
tensteinischen Arzteschaft seit
Jahren, wenn nicht Jahrzehn-
ten, betreibt — in dubio pro reo,
im Zweifel fiir den Angeklagten
resp. fiir die Angeklagte —, tun,
so zoge man uns nicht in ein
«Wirtschaftlichkeitsverfahren»
hinein, sondern wir wiren mit
dem strafrechtlichen Vorwurf
des «gewerbsméssigen schwe-
ren Betrugs» konfrontiert.

Es stellt sich obendrein die
Frage: Wurde der sicherlich mit
Stellen nicht tiberdotierten
Firstlichen Staatsanwaltschaft
vom Establishment moglicher-
weise ein Maulkorb verpasst,
sodass diese nicht aus ihrem

«Dornréschenschlaf» aufwa-
chen darf? Immer wieder,
immer wieder, immer wieder
Liechtenstein!

Dr. iur. Horst A. Marxer, RB
Steinortstrasse 42, Triesenberg

Leserbrief: Kommentar zum «FBP
aktuell: Standpunkt von FBP-Pra-
sident Thomas Banzer»
«Volksblatt» vom 17.9.2015

«Wer zahlt, befiehlt!»

Lieber Thomas, vielen Dank fiir
dein Engagement fiir das Mitbe-
stimmungsrecht von in Liech-
tenstein wohnhaften Ausldande-
rinnen und Ausldndern. «Wer
zahlt, befiehlt!» Dies konse-
quent zu Ende gedacht, bedeu-

tet: Die in Liechtenstein wohn-
haften Ausldnderinnen und
Auslander bezahlen in gleichem
Masse wie liechtensteinische
Staatsbiirger hier Steuern. Dem-
entsprechend sollen sie also
auch die gleichen Mitbestim-
mungsrechte wie die in Liech-
tenstein wohnhaften Staatsbiir-
ger bekommen und an der Urne
wihlen und abstimmen diirfen.
Ich danke dir im Voraus fiir
deine personliche Unterstiit-
zung beim entsprechenden par-
lamentarischen Vorstoss. Oder
startest du selbst oder die FBP
dazu eine Volksinitiative?
Andreas Heeb, Stv. Landtagsab-
geordneter und Gemeinderat der
Freien Liste in Schaan
Reberastrasse 8, Schaan

REGION

Einreisesituation
unter Kontrolle

ST. GALLEN. Zur Kontrolle der Ein-
reisesituation von Asylsuchen-
den hat die Kantonspolizei
St. Gallen eine Arbeitsgruppe
eingerichtet. Ein Gremium mit
verschiedenen Vertretern von
Bund, Kanton und Gemeinden
treffen sich zu einem regelmaissi-
gen Austausch. Die Teilnehmer
der Arbeitsgruppe lenken die
Prozesse, denken in verschiede-
nen Szenarien und bereiten all-
fallige Massnahmen vor. Taglich
erreichen Fliichtlinge die Schwei-
zer Grenze, wo sie vom Grenz-
wachtkorps kontrolliert und er-
fasst werden. Sonntag bis Mitt-
woch wurden im Kanton St. Gal-

len 328 einreisende Fliichtlinge
registriert. Die am stirksten ver-
tretenen Bevolkerungsgruppen
stellen Einreisende aus Syrien
(119 Personen), Afghanistan
(116) und Irak (27) dar. Am Mitt-
woch gelangten mit 109 am
meisten Personen in die Schweiz;
49 davon aus Syrien und 39 aus
Afghanistan. Insgesamt kamen
an allen vier Tagen tédglich mehr
als 60 Personen in der Schweiz
an, um Schutz zu suchen. Nach
dem Aufgreifen durch das Grenz-
wachtkorps erfolgt eine Uberga-
be an die Kantonspolizei St. Gal-
len. Die eingereisten Personen
gelangen entweder ins Asylver-
fahren oder es wird durch die
Staatsanwaltschaft ein Strafver-
fahren erdffnet. (pd/mk)
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Val = 070  0x0005 "F"

Val = 071  0x0006 "G"

Val = 072  0x0007 "H"

Val = 073  0x0008 "I"

Val = 075  0x0009 "K"

Val = 077  0x000a "M"

Val = 079  0x000b "O"

Val = 080  0x000c "P"

Val = 083  0x000d "S"

Val = 085  0x000e "U"

Val = 086  0x000f "V"

Val = 087  0x0010 "W"

Val = 097  0x0011 "a"

Val = 098  0x0014 "b"

Val = 099  0x0016 "c"

Val = 100  0x0019 "d"

Val = 101  0x001a "e"

Val = 102  0x001c "f"

Val = 103  0x001e "g"

Val = 104  0x0021 "h"

Val = 105  0x0023 "i"

Val = 106  0x0024 "j"

Val = 107  0x0025 "k"

Val = 108  0x0026 "l"

Val = 109  0x0027 "m"

Val = 110  0x0028 "n"

Val = 111  0x002a "o"

Val = 112  0x002c "p"

Val = 114  0x0030 "r"

Val = 115  0x0031 "s"

Val = 116  0x0035 "t"

Val = 117  0x0037 "u"

Val = 118  0x0039 "v"

Val = 119  0x003a "w"

Val = 120  0x003b "x"

Val = 122  0x003c "z"

Val = 124  0x0015 "|"

Val = 171  0x001f "«"

Val = 187  0x0020 "»"

Val = 228  0x0012 "ä"

Val = 252  0x0038 "ü"



[FONT]

name = "GothamNarrow-Medium--Identity-H"

fullName = "SZIDXB+GothamNarrow-Medium"

nameDescendant = "GothamNarrow-Medium"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 044  0x0018 ","

Val = 045  0x0020 "-"

Val = 046  0x0028 "."

Val = 058  0x0017 ":"

Val = 065  0x0001 "A"

Val = 066  0x0002 "B"

Val = 068  0x0003 "D"

Val = 069  0x0004 "E"

Val = 070  0x0005 "F"

Val = 071  0x0006 "G"

Val = 072  0x0007 "H"

Val = 073  0x0008 "I"

Val = 074  0x0009 "J"

Val = 075  0x000a "K"

Val = 076  0x000b "L"

Val = 077  0x000c "M"

Val = 078  0x000d "N"

Val = 080  0x000f "P"

Val = 082  0x0010 "R"

Val = 083  0x0011 "S"

Val = 084  0x0012 "T"

Val = 097  0x0013 "a"

Val = 098  0x0015 "b"

Val = 099  0x0016 "c"

Val = 100  0x0019 "d"

Val = 101  0x001a "e"

Val = 102  0x001b "f"

Val = 103  0x001c "g"

Val = 104  0x001f "h"

Val = 105  0x0021 "i"

Val = 107  0x0022 "k"

Val = 108  0x0023 "l"

Val = 109  0x0024 "m"

Val = 110  0x0025 "n"

Val = 111  0x0026 "o"

Val = 112  0x0027 "p"

Val = 114  0x0029 "r"

Val = 115  0x002a "s"

Val = 116  0x002c "t"

Val = 117  0x002d "u"

Val = 118  0x002e "v"

Val = 120  0x002f "x"

Val = 122  0x0030 "z"

Val = 171  0x001d "«"

Val = 187  0x001e "»"

Val = 214  0x000e "Ö"

Val = 228  0x0014 "ä"



[FONT]

name = "Utopia-Italic--Identity-H"

fullName = "UZIDXB+Utopia-Italic"

nameDescendant = "Utopia-Italic"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 044  0x0017 ","

Val = 045  0x001d "-"

Val = 046  0x0027 "."

Val = 048  0x0035 "0"

Val = 049  0x0025 "1"

Val = 051  0x002d "3"

Val = 063  0x0028 "?"

Val = 065  0x0001 "A"

Val = 066  0x0002 "B"

Val = 068  0x0003 "D"

Val = 069  0x0004 "E"

Val = 070  0x0005 "F"

Val = 071  0x0006 "G"

Val = 072  0x0007 "H"

Val = 073  0x0008 "I"

Val = 075  0x0009 "K"

Val = 076  0x000a "L"

Val = 077  0x000b "M"

Val = 079  0x000c "O"

Val = 080  0x000d "P"

Val = 082  0x000e "R"

Val = 083  0x000f "S"

Val = 084  0x0010 "T"

Val = 087  0x0011 "W"

Val = 090  0x0012 "Z"

Val = 097  0x0013 "a"

Val = 098  0x0015 "b"

Val = 099  0x0016 "c"

Val = 100  0x0018 "d"

Val = 101  0x0019 "e"

Val = 102  0x001a "f"

Val = 103  0x001b "g"

Val = 104  0x001c "h"

Val = 105  0x001e "i"

Val = 107  0x001f "k"

Val = 108  0x0020 "l"

Val = 109  0x0021 "m"

Val = 110  0x0022 "n"

Val = 111  0x0023 "o"

Val = 112  0x0026 "p"

Val = 114  0x0029 "r"

Val = 115  0x002a "s"

Val = 116  0x002c "t"

Val = 117  0x002e "u"

Val = 118  0x0030 "v"

Val = 119  0x0031 "w"

Val = 120  0x0032 "x"

Val = 121  0x0033 "y"

Val = 122  0x0034 "z"

Val = 228  0x0014 "ä"

Val = 246  0x0024 "ö"

Val = 252  0x002f "ü"
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